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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTSV Kenzingen III : TUS Teningen II 
Freitag, 31.03.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für den TTSV Kenzingen III

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler TUS Teningen II am Freitagabend
in den Armen: Noah Lichy hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3 Stunden Spielzeit
somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (21:35 Sätze) in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1
Partie gegen den TTSV Kenzingen III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide
Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Stefan Krumm, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gekämpft bis zum Schluss hatten Klem / Speidel
in der Begegnung gegen Kern / Wallenfels. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Krumm / Sachs hatten ihre Gegner Racaj / Lichy beim
ungefährdeten 11:9, 11:8, 11:6 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Da gab es
nichts zu rütteln. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Schott / Lichy hatten Ekrot /
Gerstheimer nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Stefan Klem gelang es, Agon Racaj im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nicht so gut lief es dagegen für Miron Speidel bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gebhard Kern, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Stefan Krumm gelang es Michael Schott zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld
bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Robert Ekrot bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Klaus Wallenfels. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Lange mit Noah Lichy ringen musste Benedikt Sachs in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
konnte letztendlich eine große Überraschung landen, ging Sachs doch auf Basis der
Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in das Match. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes
Aaron Matthis Gerstheimer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Lichy ab dem ersten
Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
derweil Stefan Klem beim 11:9, 13:15, 6:11, 11:8, 11:8 gegen Gebhard Kern, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Miron Speidel,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Agon Racaj verlor. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Speidel damit auf 9, während er bislang 0 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stefan Krumm
und Klaus Wallenfels, die Stefan Krumm letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Robert Ekrot bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Michael Schott. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 2:3 (Ekrot) und 9:8 (Schott). Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Benedikt Sachs, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christian Lichy verlor. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Sachs nun bei 1:6, während Lichy bislang 7
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Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Aaron
Matthis Gerstheimer gegen Noah Lichy. Ein umkämpfter Teamerfolg für TUS Teningen II war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTSV Kenzingen III am 22.04.2023 gegen den
TTC Nimburg erneut um Punkte. Die Mannschaft TUS Teningen II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:29. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TTSV Kenzingen III

Doppel: Klem / Speidel 0:1, Krumm / Sachs 1:0, Ekrot / Gerstheimer 0:1 
Einzel: S. Klem 2:0, M. Speidel 0:2, S. Krumm 2:0, R. Ekrot 0:2, B. Sachs 1:1, A. Gerstheimer 0:2 

 TUS Teningen II
Doppel: Racaj / Lichy 0:1, Kern / Wallenfels 1:0, Schott / Lichy 1:0 
Einzel: G. Kern 1:1, A. Racaj 1:1, K. Wallenfels 1:1, M. Schott 1:1, C. Lichy 2:0, N. Lichy 1:1


